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Stadtverwaltung Apolda:
03644 / 650600 (Bürgerbüro)

Stadtverwaltung Bad Sulza:
03644 / 2410

Gemeindeverwaltung Ilmtal-
Weinstraße: 036462 / 9540
Krankenhaus Apolda: 03644 / 570
Agentur für Arbeit Weimar:
Mo, Di, Do 8 - 12 Uhr 03643 / 451

-CORONA-TESTZENTREN-

APOLDA
Apotheke am Darrplatz, Mo - Fr, 8 - 13
Uhr, 14 - 18 Uhr, Sa 8-11 Uhr, So 14 -
17 Uhr, Tel. 0174 / 8983746.
Alte Stadtapotheke, Die - Do , nur mit
Termin unter: 03644 / 562757.
Diakonie-Sozialstation, Ritterstraße
43, Mo - Fr 7 - 14 Uhr.
Glocken-Apotheke, Mo, Fr 9 - 13, 15 -
18 Uhr, Sa, So 9 - 12 Uhr.

Vital Gesundheitszentrum, Sulzaer Str.
39, Mo, Mi, Fr 9 - 21 Uhr, Di, Do 12 -
21 Uhr, Sa 10 - 16 Uhr, So 10 - 14 Uhr.
DARNSTEDT
Therapiezentrum Thomas Fuchs, Im
Dorfe 48, Mo - Fr 7 - 10, 16 - 18 Uhr,
Sa, So 14 - 15.30 Uhr.

-HAVARIEDIENSTE-
Erdgas 0800 / 6861177
Strom 0800 / 6861166
Erdgas/Strom Apolda

03644 / 502850

-TELEFON-BEREITSCHAFT-
Seelsorge 0800 / 1110111
Kinderhospizdienst 0800 / 1222230
Kinder- und Jugendsorgentelefon

0800 / 0080080
Frauenschutz im Weimarer Land

0800 / 5767676

GLÜCKWÜNSCHE

Unsere Zeitung gratuliert
am Dienstag in:

Oberndorf
Rainer Apel zum 67.,
Taubach
Erika Knobloch zum 85.,
Utzberg
Anita Dornberger zum 68.
Geburtstag recht herzlich!

-NOTRUF-

Polizei 110
Feuerwehr und Notarzt 112
Klinikum 0361 / 7816038
Ärztlicher Notdienst /
Zahnarzt-Notdienst 116117
Tierärztlicher Notdienst

0361 / 64478808
Kinderarzt 0700 / 11502000
Giftnotruf 0361 / 730730

-CORONA-HOTLINES-

Thüringer Landesamt für Verbraucher-
schutz:Mo - Fr, 9 - 12 und 13.30 - 15
Uhr 0361 / 573815099
Bürgertelefon des Bundesministe-
riums für Gesundheit:Mo - Do 8 - 18
Uhr; Fr 8 - 12 Uhr, 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung:
Mo - Fr, 8 - 22 Uhr; Sa, 8 - 18 Uhr,

0800 / 0117722

Polizei Apolda 03644 / 5410
Rettungsleitstelle 03644 / 50000
Ambulanz

03644 / 571900 / 571901

-APOTHEKEN-

APOLDA
Herz-Apotheke, Di 8 - Mi 8 Uhr, Goer-
delerstraße 2, Tel. 03644 / 554344.
BAD SULZA
Bad- und Stadtapotheke, Mo 8 - Di 8
Uhr, Markt 5, Tel. 036461 / 20201.

Selbsthilfe

APOLDA
Lebensmittelausgabe, Apoldaer Tafel
und Begegnungsstätte, Weimarische
Straße 5, Di 11.30-13, 14-16 Uhr,
Tel. 03644 / 554800.

Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Beratungen

Apolda öffnet seine Gärten für Besucher
Erste Veranstaltung seit 2019. Gärtner können sich noch anmelden

Von Flora Hallmann

Apolda.Nach zwei Jahren Pause öff-
nen in diesem Jahr am Sonntag, 29.
Mai, wieder einigeMenschen in der
Region Apolda ihre Gärten für Be-
sucherinnen und Besucher. Den
Anfang macht der sogenannte Er-
öffnungsgarten, wo die Gäste eine
Liste der teilnehmenden Gärten er-
halten. In diesem Jahr sei das der
Garten der Familie Trommer im
ApoldaerOrtsteil Schöten, soOrga-
nisatorin Annett Panknin. Die teil-
nehmenden Gärten könnten dann

in beliebiger Reihenfolge besucht
und angeschaut werden.
Wer seinen Garten für Besucher

öffnen will, könne sich momentan
noch bei ihr anmelden, sagt Annett
Panknin. Gesucht würden Gärten
„im eigentlichen Sinne“, also mit
viel Blumen und Grün. „Wir wollen
keineSchotterwüsten“, soPanknin.
„Die Besitzer sollen etwas über
ihren Garten erzählen können und
etwas interessantes zu bieten ha-
ben.“
DieGärtenmüssten dabei keinen

festgesetzten Kriterien entspre-

chen. „Wir haben sehr vielseitige
Gärten“, sodieOrganisatorin.Man-
che seien auf Sitzgelegenheiten aus-
gelegt, anderewürden für denObst-
und Gemüseanbau genutzt, wieder
andere hätten eine großeVielfalt an
Pflanzen zu bieten. Als Organisato-
rinkönne siepotenzielleGärtenvor
dem Veranstaltungstag besuchen.
„Man muss mit Liebe zu seinem
Garten stehen“, so Panknin.
Wegen der Pandemie konnte der

Tag der offenen Gärten seit 2019
nichtmehr stattfinden. Es sei zu un-
sicher gewesen, da dieser Tag einen

erheblichen organisatorischen Vor-
lauf benötige, sagt Annett Panknin.
In diesem Jahr stünden bereits
sechsGärten auf der Liste. 2019 sei-
en es elf gewesen, die Liste könnte
also noch erweitert werden.
Ihren eigenen Garten öffnet An-

nett Panknin in diesem Jahr nicht.
Dort seien gerade Umbauarbeiten
imGange. „Dafür ist er dann nächs-
tes Jahr umso schöner.“

Anmeldung eines Gartens und Informa-
tionen unter Tel.: 03644/ 555214 oder
www.offene-gaerten-thueringen.de
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Anzeigenpreisliste Nr. 34 (gültig ab 1.1.2022)
Erfüllungsort und Gerichtsstand für das Mahnverfah-
ren ist Erfurt.
Anzeigen und Beilagen politischen Aussage-Inhalts
stellen allein die Meinung der dort erkennbaren Auf-
traggeber dar.

Der Verlag übernimmt für unverlangt eingesandte Ma-
nuskripte, Unterlagen und Fotos keine Gewähr.

Bezugspreis monatlich 42,90 € inkl. gesetzlicher
Mehrwertsteuer
Abbestellungen sind zum Quartalsende möglich und
6 Wochen vorab schriftlich an FUNKE Thüringen Verlag
GmbH, Leserservice, Gottstedter Landstraße 6, 99092
Erfurt zu richten.
Bei Nichtbelieferung im Falle höherer Gewalt, bei Stö-
rung des Betriebsfriedens, Arbeitskampf (Streik, Aus-
sperrung) bestehen keine Ansprüche gegen den Ver-
lag.

Alle Nachrichten werden nach bestem Gewissen,
jedoch ohne Gewähr veröffentlicht.

Druck:
MZ Druckereigesellschaft mbH
Fiete-Schulze-Str. 3, 06116 Halle (Saale)

LESERBRIEF

Leserbriefe sind in keinem Fall
Meinungsäußerungen der Redaktion.
Wir behalten uns vor, Texte zu kürzen.

Was nicht existiert,
ist nicht nutzbar

Auf den Beitrag „Ohne Sentimentali-
tät: Leere Pfefferminzbahn nützt nie-
mandem“ vom 21. April, Seite 13, re-
agiert ein Leser folgendermaßen:
Wen wundert es, dass die Züge der
Pfefferminzbahn in den letzten Jah-
ren ihres Betriebes nicht sehr fre-
quentiert wurden.
Wenn früher ein reger Arbeiterver-
kehr Richtung Jena florierte, gab es
bald schon keine Anschlüsse mehr
und esmachte keinenSinn, sich auf
den ohnehin zurück gebauten
Bahnhof in Großheringen zu stel-
len um irgendwannweiterfahren zu
können.
Später entfiel dieVerbindungGroß-
geringen-Jena gänzlich. Spätestens
jetzt darf es doch keinen wundern,
dass eine Verbindung, die es nicht
mehr gibt, nicht genutzt wird. Ich
gehe davon aus, das die Jahreszahl
2028 nur ein Vertrösten ist, damit
die Bahn in Vergessenheit gerät.
Ist es im Zuge des Klimawandels zu
vertreten, dass man die werktätigen
Menschen nötigt, täglich mit dem
Autozu fahren?Menschen,dieZeit
haben, können ja die Strecke über
Apolda (mit Bussen) oder überWei-
mar nehmenund sind so bis zu zwei
Stunden unterwegs. Ganz zu
schweigen von den Vorteilen für
Kur- und Urlaubsgäste.
Noch erfüllen wir hier in Bad Sulza
die Voraussetzungen für ein „Bad“,
aber wird das auch in Zukunft so
bleiben? Eventuell fehlende Gäste
schaden vor allem auch der Attrak-
tivität eines Ortes, wie es unserer
einer ist.
Luitgard Kreutzer, Bad Sulza

Vorbereitungen auf
Maschenfest laufen

Apolda. Die Vorbereitungen auf das
zweite Maschenfest im Garten des
Glockenstadtmuseums laufen auf
Hochtouren. Der Handarbeitskreis
„DieWolllust“wirdam28.April um
15 Uhr im Gelben Salon des Mu-
seums einen Riesenstrumpf bestri-
cken, der während der Landesgar-
tenschau zu sehen war.
Die Landesmedienanstalt und

die Sparkassenkulturstiftung Hes-
sen-Thüringen realisieren außer-
dem gemeinsam das Projekt „Hör
mal im Museum“. Dabei entstehen
für die Museen Audioguides für
Kinder von Kindern. Teilgenom-
men haben auch Schüler einer
sechsten Klasse des Gymnasiums
Bergschule in Apolda, die zusam-
men mit demMuseum und dem lo-
kalen Radiosender Radio LOTTE
Audioguides erstellt haben. Die
werden amDienstag, 3. Mai, um 16
Uhr im Museum vorgestellt. Das
Maschenfest findet am Sonntag, 8.
Mai, statt. red

Gemüseaussaat inWormstedt
Kinder der Staatlichen Grundschule können im Sommer ihre erste Ernte einholen

Von Flora Hallmann

Wormstedt.Über 30 SortenGemüse
haben die Kinder der vierten Klas-
sen der Staatlichen Grundschule
Wormstedt amMontag trotzdesRe-
genwetters auf ihremneuenGrund-
stück angebaut. Es ist die erste
Pflanzaktion im Rahmen des Bil-
dungsprogramms „GemüseAcker-
demie“. Daran nehmen in diesem
Jahr Kinder an mehr als 630 Schu-
len in Deutschland, Österreich und
der Schweiz teil.
„DieKinder erlebenmit allenSin-

nen, wo unsere Lebensmittel her-
kommen“, so Wormstedter Schul-
leiterin Elisa Wiegand. „Dadurch
entwickeln sie auch mehr Wert-
schätzung für Natur und Lebens-

mittel.“ Das Ziel des Bildungspro-
gramms ist es, dass alle Kinder bis
zum Jahr 2030 wissen, woher die
Lebensmittel stammen, die sie es-
sen – und auch, wie viel Arbeit da-
hinter steckt.

Viele verschiedene Sorten
im Schulgarten gepflanzt
Vor der Pflanzaktion am Montag
hat Schulgarten-Lehrerin LisaNeu-
mann mit den Kindern den Garten
bereits umgegraben, gemulcht und
Beete angelegt. Saatgut und Jung-
pflanzen stellte nun die „GemüseA-
ckerdemie“. Mit dabei waren auch
sogenannte „Ackercoaches“, die
Kindern und Lehrerinnen und Leh-
rern mit Rat und Tat zur Seite stan-
den.

Unter den gepflanzten Sorten
war vor allem Gemüse, zum Bei-
spiel Kartoffeln, Zuckererbsen, Ra-
dieschen, Lauchzwiebeln, rote Bee-
te, Mangold und Kohlrabi. „Es soll
amEnde schön bunt sein, damit die
Kinder sehen, wie viele verschiede-
ne Gemüsesorten es überhaupt
gibt“, so Lisa Neumann.
Der neue Schulgarten der Staatli-

chen Grundschule konnte auf der
angrenzenden Wiese aufgebaut
werden.Diewurde erst kürzlich da-
zugekauft.VorherhättendieKinder
immerguteineViertelstundebis zur
örtlichen Regelschule laufen müs-
sen, um den dortigen Schulgarten
nutzen zu können. „Jetzt haben wir
einen Garten direkt hier vor Ort“,
freut sich Neumann.

DenErtrag aus demschuleigenen
GartenkönnendieKinder über den
Sommer hinweg ernten. Was damit
gemacht werden soll, stehe noch
nicht final fest, so die Lehrerin. Das
solle mit den Kindern gemeinsam
entschieden werden. „Wir haben
eineKoch-AG, inderwir einiges ver-
wenden können“, so Lisa Neu-
mann. „Die Kinder wollen das Ge-
müse unbedingt verkaufen.“
Das könnte zum Beispiel beim

Erntefest im Oktober passieren.
Dort sollen nicht nur die frische
Ernte sondern auch erste selbst ver-
arbeitete Produkte präsentiert wer-
den. Eine zweite Saataktion ist für
den Juni geplant. Dann sollen To-
maten und Gurken gepflanzt wer-
den.

Leen (links) und Ibrahim aus der vierten Klasse der Staatlichen Grundschule Wormstedt beim Säen von Gemüse. FOTO: KAROLIN RÖGNER

FeuchteWände?
NasseKeller?

Kostenlose Schadensanalyse:
0361 73939696

ATG
Abdichtungstechnik und
Geräteverleih GmbH

Ammertalweg 7 | 99086 Erfurt

www.atg-thueringen.de

25 Jahre
Herstellergarantie auf
unser Exklusiv-Material

DRYSILX®

Ziehn & Lies GmbH
 03 61-6 44 24 97

✓Ohne Rausreißen, Dreck und Lärm

Türen wieder neu
und modern
in nur einem Tag!

info@ziehn-lies.portas.de

©
DE
DE
RO
N

Für die Gesundheit Ihrer Füße -
damit Sie sicher gehen!
IhreOrthopädie-Schuhtechniker

in SÖMMERDA
• informieren
• beraten
• meisterlich
versorgen

Alle orthopädieschuhtechnischen Leistungen
Mühlstr. 6-7 | Tel. 03634/610672
www.orthopaedieschuhe-kannegießer.de

P Parkplätze und Rollstuhllift im Hof

Mario Grund | Bogenstraße 4 & 7 | 99089 Erfurt
☎

WIR KAUFEN
IHR AUTO!
 inkl. Abmeldung
 Barzahlung
 Kreditablösung

0172-3630303 | www.autohausgrund.de

TOMATENWOCHEN
25.04.22 BIS 28.05.22

MO-FR 08.00-19.00 UHR
SA 09.00-13.00 SO GESCHL.
240 Sorten Tomatenpflanzen
600 Sorten Gemüse & Kräuter
Beet- und Balkonpflanzen

Gärtnerei Sauer, Zorger Landstraße 2
99755 Ellrich www.sauer-ellrich.de

Service


